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Antwort auf Anfragen 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule und Integration 
 
Stadtbetrieb 206 - Schulen 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Stefan Wollny 
563 6682 
563 8400 
stefan.wollny@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

29.04.2019 
 
VO/0384/19/1-A 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

08.05.2019 Ausschuss für Schule und Bildung Entgegennahme o. B. 
 

Schwimmunterricht auf den Südhöhen 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 25.04.2019 

 
1. Wie lange existiert der städtische Mietvertrag für das PSV-Bad Buschland schon? 

 
Antwort: Seit dem Schuljahr 2001/2002. Die Nutzungsvereinbarung wird jährlich erneuert. 
 

2.  Wie hoch waren die jährlichen Kosten für die Anmietung? 
 
Antwort: Die Kostenbeteiligung für die Nutzung des Bades beträgt derzeit pauschal 2.500 €. 
 

3. Ist bei der Planung der Organisation des Schulsportes berücksichtigt, dass die Zahl 
der Kinder in den Grundschulen und weiterführenden Schulen in den nächsten 
Jahren massiv ansteigen wird und daher die benötigte Schwimmfläche ebenfalls 
ausgeweitet werden muss? 

 
Antwort: Ja. Das Schwimmsportleistungszentrum (SSLZ) bietet dem Schulträger auch 
zukünftig mehr Schwimmzeiten an, als durch die Zügigkeit der Schulen tatsächlich gebraucht 
werden (Zügigkeit der Schulen = Schwimmeinheiten pro Woche) 
 

4. Wie begegnet die Verwaltung dem Vorwurf, dass der Verzicht auf eine fußläufig für 
die Kinder erreichbare Schwimmsportstätte zugunsten einer ca. sechs Kilometer 
entfernten Stätte sowohl in Bezug auf die Verkehrserziehung der Kinder als auch 
klimapolitisch ein falsches Signal abgibt? 

 
Antwort: Die Verwaltung kann nicht erkennen, dass klimapolitisch ein falsches Signal 
abgegeben wird. Vielmehr werden durch die neue Gesamtplanung des 
Schwimmsportunterrichts an städtischen Schulen zwei Bustouren pro Woche eingespart. 
Dies führt nicht nur zu einer Verringerung der jährlichen Buskosten von ca. 120.000 €, 
sondern bedeutet sicher auch einen nennenswerten Beitrag zur Umweltfreundlichkeit.  
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5. Wurden die Verkehrserziehung und der Klimaschutz bei der Entscheidung für einen 
nur mit dem Schulbus erreichbaren Standort mit den einzusparenden Kosten für die 
Stadt abgewogen? 

 
Antwort: siehe Antwort zu 4. Von den fünf Grundschulen, die das PSV-Bad aktuell benutzen, 
werden vier schon mit dem Bus transportiert.       
 
 
 
 
 

 
Unterschrift 
 
Dr. Kühn 
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